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Verlage und ihre Modellbaubogenproduktion

Die Zeitschrift „Technikos Virtuozas“
Axel Huppers

Technikos Virtuozas (Ausgabe 1 bis 3; 2004 – 2005) 
Verlag:  UAB „Gera idėja“ 
Kalvarijų g. 1; Vilnius 09310 

Technikos Virtuozas (Ausgabe 4 und 5; 2005) 
Verlag: Lietuvos vaikų ir jaunimo laisvalaikio  
organizatorių asociacija 
Konstitucijos pr. 25; Vilnius LT08195 

In den Jahren 2004 und 2005 erschienen in Litauen fünf  
Modellbaubogen, welche mit der Bezeichnung „Technikos 
Virtuozas“ tituliert waren. Dem Autor gelang es 2025, mit  
einigen Personen aus dem Kreis der Herausgeber dieser Kar-
tonmodellbaubogen Kontakt aufzunehmen und Details zu 
erfahren. Leider konnten nicht mehr alle gewünschten Infor-
mationen in Erfahrung gebracht werden. Somit muss diese 
Verlagsbiografie als eine erste vorsichtige Annäherung an 
dieses Thema betrachtet werden. Weitere Informationen sind 
gerne willkommen.

Es handelte sich eigentlich nicht um Kartonmodellbau-
bogen im klassischen Sinne, sondern um Zeitschriften, die 
quasi den jeweiligen Kartonmodellbaubogen als Hauptinhalt 
hatten. Damit bestand die Möglichkeit, diese Hefte mit einer 
ISSN-Nummer1 zu versehen und nach den Regeln des Zeit-
schriftenvertriebs im Zeitschriftenhandel zu vermarkten.

Dieses Prinzip hatte schon „Mały Modelarz“2 jahrzehnte-
lang praktiziert, und das nicht nur in Polen, sondern auch in 
den angrenzenden, seinerzeit sozialistischen Ländern, wohin 
diese Modellbaubogen vertrieben wurden. Aufgrund dessen 
wurden auch die Modellbaubogen von „Technikos Virtuozas“ 
als Zeitschriften gewertet und hatten ein Impressum mit  
einem verantwortlichen Redakteur.

Verantwortlich als Redakteur für alle fünf Hefte „Techni-
kos Virtuozas“ war Darius Galinis (*1963). In seiner Jugend 
hatte er aus Polen Ausgaben von „Mały Modelarz“ bezo-
gen. Sie prägten sein Interesse an Kartonmodellbaubogen. 
Die ersten drei Ausgaben „Technikos Virtuozas“ erschienen 
im Verlag „Gera idėja“ [Gute Idee] in Vilnius. Verantwortlich 
als Kon strukteur war Gintaras Butkus, zu dem leider weitere 
Angaben fehlen. 

Die Ausgaben vier und fünf von „Technikos Virtuozas“ er-
schienen dann im Verlag „Lietuvos vaikų ir jaunimo laisvalaikio  
organizatorių asociacija“ [Verband der litauischen Kinder- 
und Jugendfreizeitveranstalter], welcher ebenfalls in Vilnius 
beheimatet war. Diese beiden Modellkonstruktionen wurden 
von Pranas Sungaila gestaltet.

Pranas Sungaila (* 14.01.1961) arbeitet seit September 
1984 im „Gargždų vaikų ir jaunimo laisvalaikio centras“ 
[Freizeit zentrum für Kinder und Jugendliche Gargždai]3 als 
Lehrer. Auch er wurde in seiner Jugend von den Modellbau-
bogen von „Mały Modelarz“ geprägt. Noch heute kann sei-
ne Tätigkeit für den Modellbau dort nachverfolgt werden:  
https://gvjlc.lt/bureliai/stendinio-modeliavimo-burelis/

Weitere Mitarbeiter*innen der Zeitschrift waren gemäß 
der Impressen Jolanta Tamošaitytė, Regina Skacevičienė, Iveta  
Ulinskaitė, Darius Bulanavičius und Birutė Sirutkaitienė.

[1] Flottenschiff „Pinta“ von Christoph Kolumbus. 

Darius Galinis; Foto von 2024.

[2]Bomb.„Handley Page Hamp den“. [3] Panzerwagen „Mark Mk VIII“.

[4] Flugzeug „Lituanica“. [5] Panzer „Renault R-17 FT“.

Pranas Sungaila; Foto von 2022.


